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Man kann sich auch Probleme machen, wo keine sind. 

Aber es wäre aus meiner Sicht wichtig gewesen, darzulegen, aus welchen
Motiven/Hintergründen sich so eine Organisation gegründet hat und welche Motivationen bei
den Mitgliedern wohl herrschen/herrschten, sich ihr anzuschließen.

Naja, jetzt ist das Kind in den Brunnen gefallen. Da brauchst du dir jetzt keine großen Vorwürfe
machen, finde ich. Ziehe deine Schlüsse daraus und gut.

"sie töten einfach jeden, der nicht weiß ist" ist schon eine ziemlich plumpe Aussage
(Klassenstufe wurde ja nicht angegeben), die man ruhig differenzieren kann und sollte, aber
grundsätzlich sehe ich hier sonst kein Problem bei der Darlegung.

Du hast das, was du der Klasse vermitteln wolltest, wahrscheinlich einfach falsch rübergebracht
bzw. sie haben es nicht verstanden. Evtl. solltest du mit ihnen nochmals darüber sprechen.
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